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10. St. sp. indeterm. (S. Fischen Murch., S. pseudo-Fischeri Schmidt)
11. St. sp. indeterm. (nahe der an Barrande beschriebenen Lept 

corrugata, Orthis corrugata Porti.)
12. St. filosa Sowerby.

13. St. pecten L. Auch in Böhmen.

14. S. crispa n. sp. (im Original fig. 17).

15. S. serrulata n. sp. (im  Original fig, 18).

X I I .  Gattung: Leptaena Dalman.

1. L . transversalis Dalmąn. (Anomites transversalid Wahlenb.)  Auch 
in Böhmen.

2. L . segment um Angelin.

3. L. margaritacea Angelin (V ielleicht L . laevigata Sow.)

X I I I .  Gattung: Chonetes Fischer.
1. Ch. striatella Dalm. (Ch. lata Buch, M Coy). Auch in Böhmen,
2. Ch. cingulata n. sp. (im Original fig. 19).

X IV .  Gattung: Crania Retzius.
C. Sedgwickii Lew is et Davidson.

X V . Gattung: Discina Lamark«
1. D implicata Sowerby.
2. D. Forbesi Davidson.

3. D. pilidium n. sp. (im Original fig. 20 ).

X V I .  Gattung : L in gu la  Bruguieres.
1. L . Lew isii Sowerby, Auch in Böhmen gefunden.

X V I I .  Gattung: Obolus Eichwald.
O. Davidsoni Salter.

M i s c e 1 1 e n.
*«■* ( B r i e f l i c h e  M i t t h e i l u n g ) .  Am 1 9 .  März sam m elte  ich  auf 

den Wurzelblättern von Betonica officinalis den Tetronychus telarius.  Die fer­
neren Metamorphosen desselben und schliessl ich  die vollkomm ene Ausbildung  
w erd e  ich se iner Zeit  Ihnen w ieder  als mikroskopische Präparate übersen­
den. Die von mir gefundenen Exemplare d ieses  Telronychus scheinen ihren 
Winterstandort unter der Epidermis des W urzelstam m es von Betonica o f f i c i -  
nalis gew ählt  zu haben ; w e n ig s te n s  finde ich so  e tw a s  beim Abschaben der  
lockern Stengel-Epiderm is.  L  Kirchner.

* * *  Die Ausscheidungen von Wachs an der Oberfläche verschiedener  
Pflanzentheile gehören w o h l  k e in e sw e g s  zu den se ltenen Erscheinungen. Doch 
sind Fälle, w o  sich diese lben durch eine grössere  Quantität der E xcret ioas-
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tnasse bemerklich machen, jedenfalls nnr selten. So  führt auch  unser berühmte
Prof. Fr. Unger in W ien  e in ige  hierher geh ö r ig e ,  von ihm se lbst  gem achte
Wahrnehmungen an ; namentlich an den über 5  Pfun d s c h w eren  kürbisartigen  
Früchten der Benincasa sinensis , w e lch e  im Jahre 1 8 5 9  in W ien  reiften,  
ferner au der Unterseite der Blätter von Brassica cretica, w o  die W a c h s ­
schichte den w eiss l ichen  Anflug derselben bedingt,  und an den federkieldicken  
Halmen des in Oberägypten w achsenden  Panicum turgidum Forsk.

*  *  Nach G. Lindström's A ngabe liefert die Lethäa G otlands nicht 
weniger* als 4 1 8  bereits beschriebene Arten silurischer T h ie r o ,  und w a r :  
Trilobiten 4 0 ,  Ostracoden und übrige Crustaceen 1 2 ,  Cephalopoden 1 2 , z  P te -  
ropoden 2 ,  Gastropoden 2 2 ,  Lamellibranchier 1 2 ,  Brachiopoden 8 8 ,  Crinoi-  

deen 1 5 0  und Polypen 8 0  Arten.

*  *  ( E i n e  n e u e  S p e c i e s  M i c r o g a s t e r . )  Herr Dr. Amerling in
Prag h*t an den bekannten Physiokraten Herrn Leop. Kirchner in Kaplitz
unter anderen naturhistorischen Gegenständen auch ein Gläschen mit Puppen
von Orchestes Quercus gesch ickt.  Die daraus g ez o g e n e n  Ichneumonen sind drei­
erlei,  und zwar : 1. Ptęromalus Diachymatis Ratzeb. 2 .  E ntodon  continis Ratzeb.  
(hat w underschöne w e is s e  B e in e )  und eine neue S p e c i e s : 3 .  Microgaster 
Weitenweberi Amerl. (mit  folgendem Charakter):  M. niger,  palpis palli dis,  
pedibus rufis;  abdominis primis segmentis  laeviwsculis, impressionibus notatis ; 
alis subhyalinis, nervis s t igm ategae fuseis. Z w e i  M ä nnchen .— Steht am nächsten  
dem Microgaster falcnlus Nees .

Der g rö sste  bisher beobachtete Unterschied in der Transpiration  
beider Seiten des Blattes ist nach Unger an dem l e d e r a  r t i g e n ,  mit sehr  
derber Epidermis versehen Blatte von Ancuba japonica b eo b a ch te t  w ord en .  
Er zeig t  das Verhältniss von 1 : 4 0 ,  während d ie  Zahl der Spaltöffnungen  
an den entsprechenden Blattseiten sich w ie  0 :  1 4 5  verh a lten ,  d agegen  findet 
sich der ger ings te  Unterschied von 1 : 1 , 2 5 ,  w ie  diess  bei  Helianthus a n -  
nuus vorkommt, dem nahezu entsprechend die Zahl der Spullö llnungen  an den 
beiden Blattseiten sich verhalten w ie  2 0 7  : 2 5 0 .

Durch die bekannte Arbeit Rütimeyers über d ie  Knochenreste  in 
den Pfahlbauten der S ch w eiz  veranlasst,  untersuchte Steenstrup die G eschlechts -  
unierschiede im Gebisse des S chw eins  und ge langte  zu der Ueberzeugung  
(Öfversigt  af kgl.  Vidensk. Förhandl. 1 8 6 0 ) ,  dass die von Rütimeyer als Sus  
scrofa b e z e i c h n t e  Form das männliche,  und dessen  Sus ( scro fa )  palustris das 

weibliche  Thier ist.

* * *  Crisp hat der Todesursache der Thiere in den zoo log isc he n  Gär­
ten se ine Aufmerksamkeit g esch en kt  und bemerkt, dass man meistens Tuber­
keln in Leber und Lunge als die Veranlassung zum Tode der dort  gepflegten  
Reptilien gefunden habe.

In den Denkschriften der naturwi9s.  Gesellschaft  Isis in Dresden  
( 1 8 6 0 )  hat Herr Opel Beiträge zur Kenntniss der Coronel la austriaca Lanr.
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niedersei  egt. S ie  enthalten e ine anotomischo und son s t ige  Beschreibung des 
Thieres und bringen gar Manches über dessen L ebensw e.se  bei Namentlich 
schildert der Verf. ,  w ie  diese  S c h la n g e  ihre Beute nach Art der Riesenschlan­
ge n  umschlingt und e r w ü r g t ; s ie  nährt sich von Blindschleichen und Eidechsen.

*  *  Der so  eben a u sgege be ne  XXI. Band der Noyorum Actorum A ca-  
demiae Caes.  Leopoldino-Carolinae germanicae Naturae Cunosorum (Jena® 1 8 6 2  
mit 2 9  Tafeln Abbildungen im gr. 4 ° )  enthä lt, nebst dem 2. und 3 .  Hefte 
der Zeitschrift Leopoldina, fo lgende  g rö ssere  und kleinere, A bhandlungen . 1. J .  
Milde die Verbreitung der schle s ischen  Laubmoose nach den Hohen und 
Bedeutung für die B e u r te i lu n g  der schlesischen  Flora (mit  «iner t 0 P0 ®™“  
phischen Tafel.) -  2 .  H . Asverus, über die verschiedenen Tonsil lenfoim en  
und das Vorkommen der Tonsillen im Thierreiche (mit 3 Tafeln) —  ä. M .
A F  Prestel die mit der Höhe zunehmende Temperatur als Function der  
Windrichtung (mit 3 Figuren-T.feln.) -  4. Th. B a i l , MSkolog,sche 
Studien besonders über die Entwicklung der Sphaena typhma Pers (mit
2  colorirten Tafeln). -  5 .  I. van der Hoeven, Beschre.bung z w e ier  in
F o lg e  vorzeit iger S y n o s to se  der Schädelnähte verunstalteter menschlicher Schad  
/ mit 6 Tafeln).  —  6 .  K. Möbius Neue Gorgomden des naturlnstorischen M -  
seums zu Hamburg (mit 3  Tafeln).  -  7. J. H . v. Mädler, Nachtrag zu der  
Abhandlung (im  2 8 .  Bande der Verhandlungen) über to ta le  S 7 " . enf!nSg®rT S® 
mit besonderer  Berücksichtigung der Finsterniss vom  1 8 .  Juh 186,0  (m 
6 illum. Tafeln). -  8. Horncm nn I I .  (M . Tk. v Beughn,,
Fauna der Säugethiere N ord -  Ost-Afrikas (m it  1 Tafel). —  9 E. E . Schmid,
d ie  Fischzähne der Trias bei  Jena (m it  4  Tafeln Abbildungen).

*  *  Im Mannheimer Vere in  für Naturkunde hielt E . Weber einen Vortrag
über den Einfluss dar geologischen Bodenbildung .uf mensehUct.e Enlvvic . . -  
lunff und Gesundheit. Der U ntersuchung  sind die Listen von 8 3 , 5 0 9  Militär 
dienstpflichtigen aus den Jahren 1 8 4 9 - 1 8 5 5  im Grossherzogthum Baden zu 
Grunde g e le g t  uńd ergaben sich hieraus manche w ichtigen  Resultate. So  
kamen z B. von 1 0 0 0  w e g e n  Kropf Untauglichen auf bunten Sandstein 1 0 7 ,  
Gnciss 1 0 6 ,  Muschelkalk 9 3 ,  Granit 9 1 ,  Tertiärformation 8 8 ,  Porphyr 8  , 
Alluvium 7 6 ,  R oth liegendes 7 3 ,  Vulkanische Bildungen J 11™ “
U eb ereangsgeb irge  5 9 ,  Keuper 5 8  und auf die Juraformation 2 9 ,  oder nach  
den 5  Gruppen des älteren System s : auf das U rgebirge  3 5 1 ,  U eJ er^ 8nS S“ 
geb irge  1 3 2 ,  Secundärgebirge 2 5 8 ,  auf das Tertiärgebirge 1 1 7  und auf das 
Quaternärgebirge 1 4 1 .  ( F r o n e p  s-N ot izen .)

*  *  ( T o d e s f ä l l e . )  Am 1 8 .  Feber 1. J. starb zu M ünchen der Prof.  
der P hys io log ie  an der dortigen Universität, Dr. Emil Harless, S ek ° re“ 
Nürnberg im Jahre 1 8 2 0 ,  nach mehrmonatlichen Leiden. —  Am A l .  
in Hamburg der praktische Arzt, Dr. Joachim Steetz, als genauer sy s  em 
tisch er Botaniker geschätzt, in, B7. Lebensjahre. _  Am 29. Mar* gab «ch  
der »usserord. Professor der Chemie in Heidelberg, f r ü h e r  Apotheker, tr. . 
Walz den T o d . — Am 1. Mai starb zu Leitom ischl Dr. Ignac Ilorus  * -
scheh, 8 0  Jahre alt. (In  der nächsten Nummer ein ausführlicher N ek ro log ) .

Druck der Gerzabek’ßchen Buchdruckerei  (K. Seyfr ied)  in Prag.
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